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Ausgabe 05/2018 

Gemeinde Info 
Neukirchen an der Vöckla 

 

Musikalische Frühförderung  

im Kindergarten! 

Der Kindergarten Neukirchen hatte das 

große Glück, drei Jahre lang am Projekt 

„Musikalische Frühförderung“ teilneh-

men zu dürfen.  

In diesen drei Jahren kam immer an 

einem Tag pro Woche die Musikpäda-

gogin Giuliana Casagrande zu uns in 

den Kindergarten und arbeitete mit 

den Kindern. Der Schwerpunkt der För-

derung lag auf Gesang, Spiel auf Instru-

menten (Orff-Instrumente, Klangbau-

steine, Cajon…), Rhythmusbildung und 

Tanz. Die Kinder lernten auch verschie-

dene klassische Komponisten und de-

ren Werke kennen. So wurde zum Bei-

spiel Camille Saint Saens Karneval der 

Tiere als Faschingsthema aufbereitet. 

Die Lieder aus Mozarts Zauberflöte 

wurden gesungen, die Musik angehört 

und Verkleidungen dazu gebastelt so-

wie eine Aufführung im Vöcklabrucker 

Stadtsaal besucht. Die Kinder erfuhren 

außerdem Grundkenntnisse der Solmi-

sation und Notenlehre. 

Als Höhepunkt im heurigen Jahr gab es 

im Rahmen des Sommerfestes die 

Aufführung „Freunde“. Dies ist ein von 

Frau Casagrande arrangiertes Bühnen-

stück zur Musik von Antonio Vivaldis 

„Vier Jahreszeiten“. 

Die Kinder haben, begleitet vom Or-

chester der Frankenburger Musikschu-

le, zu Vivaldis Musik getanzt, Lieder 

gesungen und auf den Instrumenten 

begleitet, und auch die Sprechrollen 

mit Bravour gemeistert. Es war eine, 

für dieses Alter, musikalisch anspruchs-

volle Aufführung, bei der die Kinder das 

Gelernte präsentieren konnten.  

Man kann sagen, dass die Kinder einen 

hohen Gewinn an musikalischen Kom-

petenzen von der Frühförderung ha-

ben. Da nun der Kindergarten sehr gut 

mit Instrumenten ausgestattet ist, wird 

die musikalische Erziehung auch wei-

terhin einen hohen Stellenwert in unse-

rer Bildungsarbeit haben. 
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Gemeindeamt Neukirchen an der Vöckla 
Kirchenplatz 4, 4872 Neukirchen an der Vöckla 
www.neukirchen-voeckla.at 
 

Parteienverkehr: 
Montag bis Freitag von 08.00-12.00 Uhr 
Donnerstags zusätzlich von 14.00-19.00 Uhr 
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Gesundheit & Soziales 
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Kindergarten & Schulen 
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VS Neukirchen: 07682/7147 
VS Zipf: 07682/6449 
NMS Neukirchen: 07682/7631 

Inhalt  

KG: Musikalische Frühförderung 1 

Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht 3 

Volksbegehren Eintragungsverfahren 3 

Veranstaltungen & Termine 4 

Blutspendeaktion 5 

Kinderbetreuung & Schulen 6 

Tierhaltung 7 

Soziales & Lokales 8 

Wassergenossenschaft 9 

Schädlingsbekämpfung 10 

Gesunde Gemeinde 10-11 

Gemeindewährung & Veranstaltungen 12 

Amtliche Termine 

Bauverhandlung Dienstag 25. September 

 Dienstag 30. Oktober 

 Dienstag 04. Dezember 

Gemeinderat Dienstag 04. September 

 Dienstag 23. Oktober 

 Dienstag 11. Dezember 

Mutterberatung Freitag 21. September 

 Freitag 19. Oktober 

 Freitag 16. November 

 Freitag 21. Dezember 

Rechtsberatung Donnerstag 27. September 

 Donnerstag 25. Oktober 

 Donnerstag 29. November 

www.neukirchen-voeckla.at    –   www.facebook.com/neukirchen.voeckla  

Achtung Kinder! 

Anfang September startet der 

Schul- und Kindergartenbe-

trieb wieder... 

Fahren Sie daher insbesondere 

in Bereich der Schulen und 

Kindergärten in Neukirchen 

und Zipf umsichtig und ange-

passt. Danke! 

Foto: pixabay 
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Ehrenamt & Amtliches 

Eintragungsverfahren Volksbegehren   

„Frauenvolksbegehren“ und „Don‘t smoke“  

sowie „ORF ohne Zwangsgebühren“ 

Eintragungsort: Gemeindeamt Neukirchen/Vöckla, Bürgerservicebüro 
 

Eintragungszeiten: 

 Montag, 1. Oktober: 08.00-16.00 Uhr 

 Dienstag, 2. Oktober:  08.00-20.00 Uhr 

 Mittwoch, 3. Oktober:  08.00-16.00 Uhr 

 Donnerstag, 4. Oktober:  08.00-20.00 Uhr 

 Freitag, 5. Oktober:  08.00-16.00 Uhr 

 Samstag, 6. Oktober:  08.00-12.00 Uhr 

 Sonntag, 7. Oktober:  geschlossen 

 Montag, 8. Oktober:  08.00-16.00 Uhr 
 

Hinweis: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volks-

begehren abgegeben haben, können für dieses Volksbegehren keine Ein-

tragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung be-

reits als gültige Eintragung zählt. 

Weitere Infos: www.bmi.gv.at/volksbegehren 

Gelbe Säcke  

Zusatzverteilung 

Ab sofort kann bei Bedarf eine 

zusätzliche Rolle mit 6 Gelben 

Säcken pro Haushalt am Ge-

meindeamt abgeholt werden.  

Sollten Sie mit den insgesamt 15 

Gelben Säcken pro Haushalt und 

Jahr kein auslangen finden, kön-

nen Sie Ihre Verpackungsabfälle 

gerne in jeden beliebigen ASZ 

(Standorte, Öffnungszeiten und 

nähere Infos finden Sie unter 

www.altstoffsammelzentrum.at) 

entsorgen. 

 

FF-Ackersberg: 

Alteisencontainer 

Beim Depot der FF-Ackersberg 

steht wieder ganzjährig ein Altei-

sencontainer zur Verfügung.  

Bzgl. Abholung von Alteisen kon-

taktieren Sie bitte Hr. Badergru-

ber, Tel. 0664 / 440 22 65.  

 

Ausflüge & Freizeit-Tipps 

Gratis: Am Gemeindeamt liegt 

seit kurzem der neue LEADER 

Ausflugsführer auf.  Unter dem 

Motto „Entdecken und Staunen 

erwarten Sie darin 168 Ausflugs- 

und Erlebnistipps. 

 

Redaktionsschluss Zeitung 

Die nächste Gemeindezeitung 

erscheint Ende Oktober. Redakti-

onsschluss ist somit Montag, 15. 

Oktober. 

Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht 

Für die Mittagsbetreuung von Schülerinnen und Schülern der Volksschule 

Neukirchen werden noch weitere ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter gesucht. 

Zeitraum: voraussichtlich 11.30 bis 13.00 Uhr 

Beispielsweise einmal wöchentlich bzw. gerne auch als Vertretung.  

Tätigkeit: Beaufsichtigung & Beschäftigung der Kinder sowie Begleitung 

  der Kinder zum Mittagsessen in der Neuen Mittelschule. 

Die Details zur Tätigkeit werden zu Schulbeginn, nach Feststellung des tat-

sächlichen Bedarfes, gemeinsam vereinbart. 

Bei Interesse an dieser wertvollen, ehrenamtlichen Tätigkeit, melden Sie 

sich bitte bei Frau Schick am Gemeindeamt, 07682/7155-17.  

  

Ihre freiwillige Leistung wirkt 

und bewirkt viel Gutes. Machen 

Sie mit! Stärken Sie die Gemein-

schaft in Neukirchen und helfen 

Sie Ihren Mitbürgerinnen und 

Mitbürgern!  

Herzlichen Dank! 
Foto: pixabay 
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Veranstaltungen & Termine 

GAUDICHOR in concert 

Am Samstag 20.10.2018 um 19.30 Uhr und Sonntag 

21.10.2018 um 16.30 Uhr findet das Konzert des GAU-

DICHOR´s aus Zipf in der Pfarrkirche Zipf statt! 

Wir wollen euch mit Songs aus den verschiedensten 

Genren unterhalten >> // Austro-Pop // Traditionell // 

Rock&Pop aus den aktuellen Charts // Evergreens //<< 

Lasst euch überraschen und verbringt mit uns gemein-

same musikalische Stunden! 

Wir freuen uns sehr auf euch! 

Einladung Volkstanzfest 

am Samstag, 6. Oktober 2018 

im Gasthaus Anton Streibl - „Frodlhof“ 

es spielt die „Auhäusler Klarinettenmusi“ 

 

Saaleinlass: 19.30 Uhr 

Beginn: 20.00 Uhr 

Ende:  ca. 1.00 Uhr 

Eintritt: 10,00 Euro 

Auftanzmascherl: 1,00 Euro 

Damenspenden 
 

Tischreservierung erbeten: 

Schlager 07682/7310, Hackl-Aigner 07682/43044 

Wir freuen uns auf‘s Tanzen! 
 STELLENAUSSCHREIBUNG  

Der Bezirksabfallverband Vöcklabruck schreibt folgen-

den Dienstposten zur Besetzung aus:  

ABFALLBERATER/IN (Karenzvertretung), GD 14.3,  

40 Wochenstunden, Besetzung ehest möglich 

Nähere Infos: www.neukirchen-voeckla.at bzw. 

www.umweltprofis.at/voecklabruck 

Weitere Veranstaltungen unter: 

www.neukirchen-voeckla.at/veranstaltungen 

Tipp: Newsletter abonnieren 
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Veranstaltungen & Termine 
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Kinderbetreuung & Schulen 

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ. 

Im Vorjahr wurde die OÖ Schulveranstaltungshilfe be-

reits dahingehend erweitert, dass um den Zuschuss 

angesucht werden kann, wenn ein Kind bei einer 4-

tägigen Schulveranstaltung teilgenommen hat bzw. 

zwei oder mehr Kinder an einer mehrtägigen – also 

zumindest 2-tägigen – Schulveranstaltung mit einer 

Nächtigung teilgenommen haben.  

Ab dem Schuljahr 2018/19 wird zusätzlich die Einkom-

mensobergrenze um 200 Euro erhöht und somit für die 

Berechnung der Einkommensobergrenze der Sockelbe-

trag von 1.200 Euro herangezogen. 

Weiters erfolgt ab dem Schuljahr 2018/19 eine Erhö-

hung des Zuschusses. Für 2-tägige Schulveranstaltun-

gen 50 Euro (statt bisher 40 Euro), für 3-tägige Schul-

veranstaltungen 75 Euro (statt bisher 60 Euro), für 4-

tägige Schulveranstaltungen 100 Euro (statt bisher 80 

Euro) und für 5-tägige und längere Schulveranstaltun-

gen 125 Euro (statt bisher 100 Euro). 

Auf www.familienkarte.at kann der Antrag online ge-

stellt werden bzw. finden Sie das Antragsformular zum 

Downloaden. Ebenso steht ein Online-Rechner zur Ver-

fügung, mit dem vorab überprüft werden kann, ob auf-

grund des Einkommens der Zuschuss zuerkannt wer-

den kann. Das Formular liegt auch in der Schule und 

am Gemeindeamt Neukirchen an der Vöckla 

(Bürgerservicebüro) auf. 

Spielgruppen des SPIEGEL-Treffpunktes 

Im Herbst starten wieder unsere Spielgruppen: 

„Die Marienkäfer“ (2 Jahre) 

jeweils dienstags von 09.00-10.30 Uhr, 

Leitung: Kornelia Dißlbacher, Tel. 0664/73379851 
 

„Die kleine Raupe Nimmersatt” (3 Jahre)  

jeweils mittwochs von 09.00-10.30 Uhr, 

Leitung: Nicole Schuster und Teresa Spiesberger 

Tel. Anmeldung unter: 0664/3106306 
 

„Die Musikmäuse“ (1-2 Jahre) 

jeweils freitags von 09.00-10.30 Uhr, 

Leitung: Martina Rendl, Tel. 0650/4382259 
 

NEU „Die Sonnenstrahlen“ (6-12 Monate) 

jeweils donnerstags (14-tägig) von 09.00-10.30 Uhr, 

Leitung: Sabine Lipp, Tel. 0680/3169508 
 

Neueinsteiger sind in allen Gruppen herzlich willkom-

men! Information zum Beginn gibt es bei der jeweili-

gen Spielgruppenleiterin! 

Kosten: 39,00 Euro für 10 Treffen  

Elternbildungsgutscheine werden angenommen  

Wir freuen uns auf eure Anmeldung! 

Jugendgruppe der FF Neukirchen 

Auf eine  erfolgreiche Saison kann die Jugendgruppe 

der FF Neukirchen zurückblicken:  

Mit zwei Gruppen wurden 8 Bewerbe in Oberöster-

reich absolviert. Bei den 5 Bewerben im Bezirk Vöck-

labruck konnte sich eine Gruppe durch den Sieg der 

Gesamtwertung in der 3. Klasse den Aufstieg in die 2. 

Klasse sichern. 

Die Jugendlichen sind mit sehr viel Ehrgeiz und Team-

geist bei der Jugendgruppe dabei.  

Es ist sicherlich eine sehr lustige, spannende und lehr-

reiche Freizeitbeschäftigung  für den Floriani-

Nachwuchs. 

Falls du Interesse hast, bei der Feuerwehrjugend dabei 

zu sein dann melde dich beim Jugendbetreuer Stockin-

ger Daniel (0676 / 8300 22 25 ) 
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Tierhaltung 

Meine Katze darf ins Freie: 

worauf muss ich achten? 

Viele Tierbesitzer möchten ihren 

Katzen ermöglichen, dass sie im 

Freien die Gegend erkunden kön-

nen. Bei regelmäßigem Freilauf für 

Katzen sind allerdings die tier-

schutzrechtlichen Regelungen, die 

in ganz Österreich gelten, zu beach-

ten. Diese besagen, dass Katzen mit 

regelmäßigem Zugang ins Freie von 

einem Tierarzt kastriert werden 

müssen, sofern sie nicht zur Zucht 

verwendet werden. Das gilt aus-

nahmslos für alle in Österreich ge-

haltenen Katzen. 

Diese verpflichtende Kastration von 

Katzen verhindert eine ungewollte 

Vermehrung. Zudem hat sie auch 

viele Vorteile für die Gesundheit 

und das Verhalten der Tiere (z.B. 

geringeres Risiko für hormonell be-

dingte Erkrankungen wie Gesäuge-

tumore oder Zysten, weniger übel-

riechendes Markieren oder weniger 

Herumstreunen). 

In Österreich leben viele verwilder-

te ehemalige Hauskatzen, die nicht 

kastriert wurden und entlaufen 

sind. Diese Streunerkatzen vermeh-

ren sich unkontrolliert, wodurch 

viel Tierleid entsteht. Nur durch 

eine konsequente Kastration von 

Katzen kann verhindert werden, 

dass neue Katzen zur bestehenden 

Streunerkatzen-Population hinzu-

kommen. Die Kastration der eige-

nen Katzen ist somit auch ein wich-

tiger Beitrag jedes einzelnen Kat-

zenhalters zur Lösung der Streuner-

katzenproblematik und zu einem 

aktiven Tierschutz. 

Kastriert werden müssen Katzen 

mit regelmäßigem Zugang ins Freie 

nur dann nicht, wenn diese zur 

Zucht eingesetzt werden. Mit der 

Zucht von Katzen sind jedoch einige 

Verpflichtungen verbunden: Vor 

dem Beginn muss diese bei der Be-

zirkshauptmannschaft/Magistrat 

gemeldet werden und ist bei größe-

ren Zuchten sogar bewilligungs-

pflichtig. Zudem müssen alle weibli-

chen als auch männlichen Katzen, 

die zur Zucht verwendet werden, 

mit einem Microchip durch einen 

Tierarzt gekennzeichnet und inner-

halb eines Monates nach der Kenn-

zeichnung in der amtlichen Heim-

tierdatenbank registriert werden. 

Die Kennzeichnung und Registrie-

rung bereits gehaltener Zuchtkat-

zen muss übrigens bis längstens 31. 

Dezember 2018 erfolgen. 

Eine Zucht im Sinne des Tierschutz-

gesetzes liegt dann vor, wenn die 

Fortpflanzung durch den Halter be-

wusst ermöglicht oder aber auch 

nicht verhindert wird. - Selbst dann, 

wenn die für das Decken eingesetz-

ten männlichen Tiere unbekannt 

sind, wie das bei freilaufenden Kat-

zen vorkommt. 

Zusammenfassend kann man also 

sagen: Bei regelmäßigen Freigang 

müssen Katzen kastriert werden. 

Ausgenommen davon ist einzig die 

Zucht von Katzen, für die es jedoch 

einige Voraussetzungen zu erfüllen 

gilt. 

 

Dr. Cornelia Rouha-Mülleder 

Tierschutzombudsfrau Oö 

4021 Linz, Bahnhofplatz 1 

Tel.: 0732 /  77 20-142 81 

E-Mail: tierschutzombudsstel-

le@ooe.gv.at 

www.tierschutzportal.ooe.gv.at 

Hundehaltung: Kot 

Die Besitzer oder 

Verwahrer von 

Hunden haben 

dafür zu sorgen, 

dass diese Geh-

steige, Gehwege, 

Geh- und Radwege, Fußgängerzo-

nen, Wohnstraßen und Begeg-

nungszonen nicht verunreinigen. 

Neben diesen öffentlichen Flächen 

sollen/dürfen natürlich auch Privat-

grundstücke (Hauseinfahrten, Wie-

sen, Rasenflächen,…) nicht ver-

schmutzt werden.  

Bitte nutzen Sie daher unbedingt 

die Hundsackerl-Stationen: 

 Raiffeisenbank Neukirchen, 

Hauptstraße 

 GH Frodlhof, Parkplatz Kinder-

land, Kirchenplatz 

 Alten- und Pflegeheim,  

Dr. Böhm-Weg 

 Stehrerhof Parkplatz, Oberhaid 

 Elektro Frank, Haid 

 Schneestangen-Labyrinth, Weyr 

 Rutschen-Labyrinth, Weyr 

 Kurve Hirschböck, Satteltal 

 Spielplatz, Zipf 

 "Park", Neudorf 
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Soziales & Lokales 

 

 

 

 

Wir gratulieren 

Zum 80. Geburtstag 
Binder Franz, Kogl 
Seiringer Josef, Seirigen 
Zum 85. Geburtstag 
Doppler Alois, Redl 
Pimmingstorfer Maria, Kogl 
Zum 91. Geburtstag 
Brenneis Elisabeth,  
Dr.-Böhm-Weg 
Zum 94. Geburtstag 
Wiesinger Karoline, Wöhr 
Zum 95. Geburtstag 
Öttl Johanna, Endriegl 
Zum 98. Geburtstag 
Plötzeneder Marianne,  
Hauptstraße  

Zur Goldenen Hochzeit 
Stockinger Gertraud u. Johann, 
Windbichl 
Zur Diamantenen Hochzeit 
Kräutner Maria u. Michael, Dorf 
 

Zur Geburt 

Ablinger Bianca u. Eder Manuel, 
Satteltal zur Laura 
Nußbaumer Andrea u. Gernot, 
Sonnleiten zum Julian 

Strasser Julia u. Harbich Richard, 
Satteltal zum Damian Balthasar 

Scharnböck Jasmin u. Mayr Se-
bastian, Wimm zur Linda 
 

Zur Eheschließung 

Brandstätter Theresa u. Muss 
Stefan, Satteltal 

 

 

 

 
 

Wir trauern um 

Fellner Johann, 
Haid, 79. Lj. 

Sozialmarkt Vöcklamarkt  

Wer darf einkaufen? 

Einkaufsberechtigt sind alle Personen, 

die unter folgenden Einkommensgrenzen (Netto) liegen: 

 1-Personen Haushalt: max. € 950,-  

 2-Personen Haushalt (Ehepartner, Lebensgemeinschaft): max. € 1.400,-  

 Für jedes im Haushalt lebende unterhaltspflichtige Kind: € 215,- 

(Lehrlinge, Zivildiener, Präsenzdiener scheinen nicht auf)  
 

Wo bekommt man eine Einkaufsberechtigung (Ausweis)? 

Beantragen kann man einen Ausweis bei Frau Monika Frank, Leiterin der 

Sozialberatungsstelle Vöcklamarkt, Herrnwiesweg 5, Tel.: 07682/395 27,  

E-Mail: sbs.voecklamarkt@sozialberatung-vb.at 

Vorzulegen: Einkommensnachweis, Foto, Meldezettel, Lichtbildausweis  

Was wird im Sozialmarkt angeboten? 

 Lebensmittel des täglichen Bedarfs 

 Hygieneartikel, Reinigungsartikel, Sonderposten 

 Aufgrund von unregelmäßigen Warenspenden kann  

kein Vollsortiment angeboten werden. 
 

Wie oft und um wie viel darf eingekauft werden? 

Es können in der Woche maximal pro Ausweis 2 Einkäufe getätigt werden. 

Der Gesamtbetrag pro Woche darf   € 33,00 nicht überschreiten. 

 

Wo ist der Sozialmarkt? 

Sozialmarkt Vöcklamarkt 

 Marktstraße 9, Vöcklamarkt, Di u. Fr 14.00-17.00 Uhr 
 

Mobiler Sozialmarkt 

 Frankenburg, betreubares Wohnen, Sa 08.45-09.15 Uhr 

 Frankenmarkt, hinter Gemeinde, Sa 09.30-10.00 Uhr 

 St. Georgen, hinter Haus der Kultur, Sa 10.30-11.30 Uhr 
 

Kontakt: Di u. Fr 09.00-12.00 Uhr, Tel.: 0664 823 44 06,  
E-Mail: sozialmarkt.voecklamarkt@o.roteskreuz.at 

Der KORB Vöcklabrucker Sozialmarkt 

Ein anderer Sozialmarkt befindet sich in Vöcklabruck, Stadtplatz 22a. 

Kontakt: 07672/90921, derkorb@sozialzentrum.org 

Öffnungszeiten: Di 09.00-16.00 Uhr, Mi 09.00-13.00 Uhr,  

   Do 14.00-17.00 Uhr, Fr 09.00-16.00 Uhr 

Nähere Infos unter: www.sozialzentrum.org > Der Korb 
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Natur & Umwelt 

Information der Wassergenossenschaft Neukirchen an der Vöckla 

Entsprechend der Trinkwasser-Informationsverordnung gibt die Wassergenossenschaft Neukirchen/Vöckla 

die im Jahr 2017/18 gemessenen Werte für das gelieferte Trinkwasser bekannt. 

Chemisch-technische Wasseranalyse 

Hygienische Wasseranalyse 

Gemäß den ermittelten Messwerten ist das untersuchte Wasser GENUSSTAUGLICH. 
 

Wichtige Hinweise für die Wasserverbraucher: 

Überzeugen Sie sich, dass Sie Ihren Hausanschlussschieber sicher finden und dieser auch gut zugänglich und gekennzeichnet ist. Bei Un-

dichtheiten in der Hauszuleitung verhindern Sie eine mögliche Überschwemmung nur durch Schließen des Schiebers.  Der Hausanschluss-

schieber soll nach Möglichkeit einmal jährlich geschlossen  und wieder geöffnet werden. 

Kontrollieren Sie regelmäßig den Zählerstand Ihres Hauswasserzählers, um etwaige Undichtheiten von Rohrleitungen, Hähnen oder Sicher-

heitsventilen rechtzeitig zu erkennen. Sie ersparen sich damit böse Überraschungen bei der Wasser- und Kanalrechnung. Die Absperrarma-

turen am Hauswasserzähler sollen einmal jährlich geschlossen und wieder geöffnet werden, damit deren Funktion für den Zählertausch 

gewährleistet bleibt. 

Melden Sie bitte auch Undichtheiten oder den Verdacht auf Undichtheiten innerhalb oder außerhalb Ihres Grundstückes, da das dabei ver-

lorengehende Wasser in den Hochbehälter gepumpt werden muss und unnötige Stromkosten entstehen. 

Weitere Infos zur Wassergenossenschaft: www.ooewasser.at/neukirchenandervoeckla 

Parameter Einheit Parameterwert 
TWV304/2001 

Indikatorwert 
TWV304/2001 

Befund vom 
12.10.2017 

Befund vom 
02.03.2018 

Geruch --- --- --- geruchlos geruchlos 

Geschmack --- --- --- geschmacklos geschmacklos 

Färbung --- --- --- farblos farblos 

Aussehen --- --- --- klar klar 

Temperatur °C --- < 25 13,9 10,2 

Elektrische Leitfähigkeit µS/cm --- < 2500 392 393 

pH-Wert --- --- 6,5 – 9,5 7,30 7,40 

Säurekapazität bis pH 4,3 mmol/l --- --- 4,09 --- 

Calcium mg Ca/l --- 400 64,7 --- 

Magnesium mg Mg/l --- 150 16,3 --- 

Eisen mg Fe/l --- < 0,2 < 0,01 --- 

Mangan mg Mn/l --- < 0,05 < 0,005 --- 

Ammonium mg NH4/l --- < 0,5 < 0,05 < 0,05 

Chlorid mg Cl/l --- < 200 5,0 --- 

Sulfat mg SO4/l --- < 250 6,7 --- 

Nitrat mg NO3/l 50 --- 15,3 --- 

Nitrit mg NO2/l 0,1 --- < 0,01 --- 

Nitrat/50 +Nitrit/3 mg/l 1 --- 0,309 --- 

Oxidierbarkeit mg O2/l --- < 5 < 0,25 --- 

Summe Erdalkalien mmol/l --- --- 2,28 --- 

Gesamthärte °dH --- --- 12,8 --- 

Carbonathärte °dH --- --- 11,5 --- 

Parameter Einheit Indikatorwert 
TWV304/2001 

Befund vom 
12.10.2017 

Befund vom 
02.03.2018 

Koloniezahl  37°C n. 48h KBE in 1 ml < 20 1 1 

Koloniezahl  22°C n. 72h KBE in 1 ml <100 0 0 

Enterokokken KBE in 100 ml 0 0 0 

Escherichia coli KBE in 100 ml 0 0 0 

Coliforme Keime KBE in 100 ml 0 0 0 
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 Natur & Gesunde Gemeinde 

Buchsbaumzünsler:  Sachgerechte  

Behandlung & Entsorgung  

Beschreibung des Schädlings  

Laut einschlägiger Fachliteratur ist der Buchsbaumzünsler  ein ostasiati-

scher Kleinschmetterling. Die Raupen sind bis zu fünf Zentimeter lang, 

gelbgrün bis dunkelgrün sowie schwarz und weiß gestreift, mit schwarzen 

Punkten, weißen Borsten und schwarzer Kopfkapsel.  

Geeignete Behandlungsarten  

Verschiedenste Behandlungsarten wie "abklauben der Raupen", Hoch-

druckreinigerbehandlung, Pheromonfallen oder Spritzmittelbehandlung 

haben unterschiedliche Wirkungsdauer und Erhaltungserfolg, wobei 

Spritzmittelbehandlungen eine Belastung der Umwelt hervorrufen können. 

Nach der Entfernung der befallenen Pflanzenteile ist Vorsorge zu treffen, 

dass die weitere Verbreitung der Schädlinge verhindert werden kann. 

Folgende Entsorgungsarten sind empfehlenswert: 

 Entsorgung über Biotonne  

 Entsorgung im Wege des Hausabfalls  

 Verbrennung entsprechend der Oö. Schädlingsverbrennungs-

verordnung 2012  
 

Folgenden Behandlungsarten sind nicht geeignet:  

 Eigenkompostierung  

 Einbringung in die Strauchschnittsammlung  
 

 

Nähere Informationen zum Schädling, zur Behandlung und Entsorgung 

entnehmen Sie bitte dem auf der Homepage der Gemeinde veröffentlich-

ten Rundschreiben des Landes Oö. 

Borkenkäferbekämpfung 

Der lange, heiße und trockene Sommer hat die Entwicklung der für befalle-

ne Fichten tödlichen Borkenkäfer stark begünstigt... 

Woran ist Borkenkäferbefall zu erkennen? 

 Bohrmehlansammlungen auf der Rinde und am Stammfuß 

 kreisrunde Einbohrlöcher bis 3 mm Durchmesser in der Rinde 

 Harzfluss und Spuren von Spechttätigkeit am Stamm 

 vergilbte Nadeln am Baum bzw. abgefallene grüne Nadeln am Boden 

abgefallene Rindenteile (bei diesem fortgeschrittenen Befallsbild haben 

die meisten Jungkäfer den Baum bereits verlassen) 
 

Ein Merkblatt zur Borkenkäferbekämpfung sind Sie auf der Landes- 

Homepage: www.land-oberoesterreich.gv.at > Themen > Land- und Forst-

wirtschaft > Forstwirtschaft > Forstschutz 
 

Kontakt: BH Vöcklabruck, Forstabt., Christian Brunner, 07672/702-73354 

PRIVATE YOGA COACHING  

Startet nach der Sommerpause am 

Dienstag, den 11. September um 

19.00 Uhr mit einem neuen Yoga 

Kurs. 

Anmeldung unter 0650 524 719 7  

Namaste, Lydia Hemetsberger   

  

mit Heike Heinrich 

Start: Montag, 17. September, 
 19.00 Uhr 

Ort: VS-Neukirchen, Gymraum 

Kosten: € 40,00 für 10 Einheiten 

Anmeldung unter 0664/73486879 

Das Herbst-/Winterprogramm der 

Gesunden Gemeinde Neukirchen an 

der Vöckla erscheint voraussichtlich 

Mitte/Ende September. 

Hier ein erster Auszug... 

Qigong mit Elisabeth Matzka 

Kurs Anfänger & Fortgeschrittene 

Start: Montag, 17. September, 

 18.30 bis 19.45 Uhr 

Einführung für Anfänger:  

17. September, 17.30 Uhr 

Ort: Kindergarten Neukirchen 

Kosten: € 90,00 für 10 Einheiten 

Anmeldung: Tel. 0650/315 62 20 
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Gesunde Gemeinde 

Jahresschwerpunkt 2018/19:  

frauen.leben.gesund 

 

Warum Oma und Opa wichtig sind 

Großeltern haben im Leben von 

Kindern einen ganz besonderen 

Stellenwert! Denn Oma und Opa 

bringen oft mehr Zeit und Muße 

mit, um mit den Enkelkindern zu 

spielen. Sie haben auch eine ande-

re Herangehensweise an ver-

schiedenste Dinge als Mama und 

Papa. 

Die Kinder lernen außerdem, dass 

es neben ihren Eltern auch noch 

andere Menschen gibt, die sie lie-

ben und denen sie vertrauen kön-

nen. 

Großeltern verfügen auch über ei-

nen breiten Erfahrungsschatz, ken-

nen Geschichten und Weisheiten 

von früher – und die Enkelkinder 

lieben das! In manchen Fällen rea-

gieren Oma und Opa auch gelasse-

ner als Mama und Papa – und das 

ist gut so! Denn so lernen Kinder, 

dass es unterschiedliche Wege gibt, 

Situationen zu betrachten. Sie fin-

den für sich optimale Lösungsstra-

tegien. 

Eine gute und harmonische Bezie-

hung zwischen Großeltern und En-

kelkindern ist also sehr oft der Fall. 

Natürlich wäre es wünschenswert, 

wenn sich auch die Eltern und 

Großeltern gut verstehen. Hier 

kommt es aber häufig zu Konflik-

ten, die oft unterschwellig schwe-

len und die Beziehung zum Kind 

beeinflussen. In diesem Fall ist es 

sehr wichtig, Gereiztheiten aufzu-

spüren und offen darüber zu spre-

chen. 

Tipps für eine gute Kommunikati-

on zwischen Eltern und Großel-

tern: 

- Treffen Sie Absprachen über 

(fixe) Besuchstage und -zeiten: Dies 

erleichtert sowohl den Eltern als 

auch den Großeltern die Planung 

der Woche und auch das 

„Genießen“ der kinderfreien Zeit. 

- Besprechen Sie wichtige Regeln 

und Grenzen: Was ist den Eltern in 

der Erziehung ihrer Kinder beson-

ders wichtig? Dies sollten Oma und 

Opa akzeptieren. Umgekehrt ist es 

auch wichtig zu akzeptieren, dass 

die Großeltern manche Regeln lo-

ckerer nehmen (dürfen) und diese 

Erfahrung den Kindern in ihrer Ent-

wicklung sehr zugute kommt. 

- Regelmäßige Besuche geben 

Ihnen und den Großeltern die Mög-

lichkeit, über gerade aktuelle Dinge 

im Leben des Kindes zu sprechen. 

Dieses Hintergrundwissen ist oft 

hilfreich für den Umgang mit dem 

Kind. 

Gegenseitige Wertschätzung und 

Respekt füreinander sind zwischen 

Eltern und Großeltern ausgespro-

chen wichtig. Sind diese gegeben, 

ist die Grundlage geschaffen, dass 

Kinder und Großeltern die gemein-

same Zeit genießen können. 

 

Quelle: Mag. Christina Gruber, Ge-

sundheitspsychologin im Netzwerk 

Gesunder Kindergarten 

Die Gesunde Gemeinde Neukirchen 

an der Vöckla besucht heuer den 

Obst-SOrten-Garten in Ohlsdorf.  

Termin: Freitag, 21. September, 

 13.30 bis ca. 18.30 Uhr 

Treffpunkt: Kirchenplatz Neukir-

chen, weitere Haltestelle bei Bedarf 

Neben einer Führung durch Euro-

pas sortenreichsten Obstschaugar-

ten erwarten uns eine Produktver-

kostung sowie Kaffee und Kuchen.  

 

Für den Bus wird ein Kostenbeitrag 

von 7,00 Euro eingehoben, die Be-

treiber des Obstschaugartens bitten 

um freiwillige Spenden. 

Nähere Infos zum Schaugarten:  

www.obst-sorten.at 

 

Anmeldung und Bezahlung des Bus-

beitrages bis Freitag, 14. Septem-

ber am Gemeindeamt, Fr. Schick, 

07682/7155-17. 

Foto: www.obst-sorten.at 

Ausflug zum Obst-SOrten-Garten in Ohlsdorf 

Fotos: www.obstsorten.at 
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Gemeindewährung „NEUKI“ & Veranstaltungen 

Aktuelles zum NEUKI: 

Abosumme im August 2018: € 13.900,00 

Anzahl der Abonnementen: 80 Haushalte 

Teilnehmende Betriebe:  www.neukirchen-

 voeckla.at/neuki 

Die Abholstellen: 

 Kaufhaus Andrea Ritzinger 

 Daniela‘s Haarschneiderei 

 Gemeindeamt Neukirchen/Vöckla 

Wir sind übersiedelt! Bitte weitersagen! 

Unser neuer Standort ist die Tankstelle, Haupt-

straße 23. Es gibt weiterhin Wolle, Bastel-, Mal- 

und Papierwaren.   

Wir freuen uns auch auf Euer Kommen. 

Die derzeit gültigen  

NEUKI-Scheine: 

Sie haben noch andere        

(= ältere) Scheine Zuhause 

liegen?   

Bitte tauschen Sie diese 

rasch am Gemeindeamt    

(Fr. Schick) um. 


